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Glatt
für die Dberamts-

Nagold , Freudcusradt.

Aro » 68.

Freitag,

Bezirke

Horb und Herrenberg.

18 3 7.

1 . September.

Mit Allcrhbchsier Genehmigung.

Im Verlag der F . W . Bischer ' scheu  Buchdruckerei.

Erlasse der Königlichen Bezirks-
Behörden.

Oberamt Horb.
Horb . fDie CapitalsieuerAufnahme von

^8^'/ss betreffend .j Die OrtsVorstcher deS
OberamtsBezirks werden hicmit beauftragt,
die Aufnahme der Capitalien Behufs der
Besteuerung für das EialSJahr iv ^ /zg nach
Anleitung des Gesezes vom 22- Jult igz6,
fNeg .Bl . S . 294j zu besorgen und dieÄuf-
nahmeActen binnen z Wochen unfehlbar an
baS Oberamt einzuseuden . Diejenigen Capita-
licnBesitzer , welche einen befreiten Gerichts¬
stand genießen werden ebenfalls aufgefordcrt,
ihre Capitalicn , welche bei Privaten angelegt
sind, nach dem Besitzstand vom i . Juli d. I.
inner derselben Zeit bei Unterzeichneter Stelle
zu fatliren . Im Allgemeinen wird auf den
dißeitigen Erlaß vom ib . Scptbr . lüz6,
sNagolder JntelligcnzBlatt Nro . 75 S . 43oj
und die in solchem enthaltenen AUegationen
in Betreff der vorliegenden gesetzlichenBestim¬
mungen hingewiesen , und von den OrtS-
Dorsichern möglichste Genauigkeit in Behänd-
lung des Geschäfts erwartet , damit man
»licht veranlaßt ist . die Acl.en zur Vervoll¬
ständigung zurückzugeben.

Den zO. August igz6.
K . 'Oberamt,
D i l l e nius.

Obcramtsgertcht Nagold.
Nagold . fGroßer Diebstahl . j In

der Nacht vom 23 . auf den 24 . d . Mts.
wurden mittelst Einbruchs in eine be¬
nachbarte Walkmühle nachstehende Ge¬
genstände entwendet:
2 Stücke weißes Halbtuch mit schwarzer

Leiste , bezeichnet mit dem Buchst «- -
ben H.

1 Stück roher Biber mit schwar¬
zem Einschlag und weißem Zettel,
gleichfalls mit H . bezeichnet.

16 kleinere Stücke halbwollenes
Tuch , 14 und weniger Ellen haltend.

Da der . Dieb bis jetzt unbekannt
ist , so ergeht an jeden , der auf irgend
eine Spur kommt , hiemit die Aufforde¬
rung , sogleich eine Anzeige davon hieher
zu machen . .

Nagold im K . Oberamtsgerichte am
26 . August 1357.

Oberamtsrichter
Straub.

Nagold. ^Vorladung zum
Gantverfahren . j  In der rechtskräf¬
tig erkannten Gantsache des verstorbenen
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Johann Georg Steininger ' von Garrweiler
hat man zur SchuldenLiquidation , ver¬
bunden mit dem Versuche eines Borg¬
oder NachlaßVergleiches , Tagfahrt auf

Freitag den 29 . September 18Z7
Vormittags 8 Uhr

anberaumt . Hiebei haben die Gläubi¬
ger und Bürgen , und überhaupt alle
Diejenigen , welche aus irgend einem
Grunde Ansprüche an die Masse zu ma¬
chen haben , in dem Wirthshause zu
Garrweiler mit den Beweismitteln für
ihre Ansprüche entweder in Person zu
erscheinen , oder sich durch rechtsgültig
bevollmächtigte Sachwalter vertreten zu
lassen . Falls kein Anstand vorwaltet,
können auch die Ansprüche mittelst schrift¬
licher Eingaben angemeldet und ausge¬
führt werden . Wer aber weder das Eine,
noch das Andere thut , wird , so weit
seine Forderungen und Vorzugsrechte nicht
aus den GerichtsActen bekannt sind,
durch den Ausschluß .Bescheid , welcher
nach beendigter Liquidation ausgesprochen
wird , von der Masse ausgeschlossen . Den
Pfleger eines Minderjährigen oder den
Vertreter einer die Rechte der Minder¬

jährigen geniessenden öffentlichen Anstalt
aber trifft , falls er eine Forderung nicht
liquidirt , und dieß später zur Anzeige
kommt , eine Strafe von fünf Reichs-
thalern.

Von denjenigen Gläubigern , welche
sich weder vor , noch an der Tagfarth
schriftlich oder mündlich hinsichtlich eines
Borg - oder NachlaßVergleiches , so wie
über den Verkauf der zur Masse gehö¬
rigen Gegenstände und die Bestellung
des Güterpflegers erklären , wird ange¬
nommen , daß sie hinsichtlich des Ver¬
gleiches der Mehrzahl der ihnen der
Rangordnung der Forderungen nach

gleichstehenden Gläubiger beltreten , und
dasjenige genehmigen , was die erscheinen¬
den Gläubiger wegen des Verkaufes der
Masse und der Wahl des Güterpflegers
beschließen.

So beschlossen im K . OberamtSge-
richt zu Nagold am 28 . August 1807.

Straub.
Nagold . sVerschollener . j  Der

längst verschollene am 8 . Januar 1768
geborene Jacob Speer von Oberschwan¬
dorf , oder dessen etwaige unbekannte Er,
den werden hiemit aufgefordert , sich bin¬
nen 90 Tage bei der Unterzeichneten
Gerichts -Behörde zu melden , widrigen¬
falls angenommen werden würde , der
genannte Verschollene sei am 8 . Januar
1835  gestorben , ohne andere Erden , als
die bekannten Seitenverwandten , zu hin¬
terlassen.

So beschlossen im Königlichen Ober¬
amtsgerichte zu Nagold am 28 . Au¬
gust 1.857 «

Straub.
OberanttsgerichL Horb.

Horb.  sWahl neuer Waisenrichter . j
Der Stadtrath dahier und sämmtliche Ge-
meinderäthe des Bezirks werden unter
Hinweisung auf den § . 2 , und Art . 4,
der K . Verordnung vom 24 . Mai 182b
Reg .Blatt S . 277 und 278 beauftragt,
zur Wahl neuer Waisenrichter zu schrei¬
ten und das Ergebniß unter Vorlegung von
ProtokollAuszügen bis zum i 5 . «Sept.
um so gewisser anher anzuzeigen , als
nach Ablauf dieses Termins die Berichte
durch Wartboten abgeholt würden.

Den 29 . August 1837 «
K . Oberamtsgerichk,

A .V . Herrmann.
Wei tingen . sSchuldenLiquida-

tion . j Ueber das Vermögen der Maria,



geborne Schürer , hinterlassene Wittwe
des Joseph Kallbacher von Weitingeii ist
der Gant rechtskräftig erkannt , und zur
Schuldenliquidation Tagfarth auf

Dienstag den 19 . September d. I.
bestimmt.

Die Gläubiger und Bürgen , sowie
überhaupt alle Personen , welche Ansprüche
an das vorhandene Vermögen machen
wollen , werden hiemit vorgeladen , bei
dieser Verhandlung

Morgens 8 Uhr
auf dem Rathhaus zu Weitingen persön.
lich, oder durch gehörig Bevollmächtigte
zu erscheinen, oder wenn voraussichtlich
ihre Forderung keinem Anstande unterliegt
durch Einreichung eines schriftlichen Ne-
cesses zu liquidiren , und die Documente
worauf sich die Forderungen , so wie die
etwaigen Vorzugsrechte gründen in der
Urschrift vorzulegen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
schriftlich liquidiren , wird im Fall eines
Vergleichs , sowie in Hinsicht auf Geneh¬
migung des Verkaufs der Liegenschaften
angenommen , daß sie der Mehrzahl der
Gläubiger ihrer Categvrie beitreten.

Die nicht angezeigten Forderungen
werden kn der, der Liquidationshandlung
unmittelbar folgenden Gerichtssitzung von
der Masse ausgeschlossen.

Horb den 16 . August 18Z7.
K . Oberamtsgericht,
A .V . Herrmann.

Börstlngen.  sSchuldenLiquida-
tion .j Ueber das Vermögen des Felix
Eich von Börstingen ist der Gant rechts¬
kräftig erkannt und zur SchuldenLiqui-
dation Tagfarth auf

Montag den 18 . September d. I.
bestimmt.

Die Gläubiger und Bürgen , sowie

r —

überhaupt alle Personen , welche Ansprüche
an das vorhandene Vermögen machen wol¬
len, werden hiermit vorgeladen, bei dieser
Verhandlung

Morgens 9 Uhr
auf dem Rathhaus zu Börstingen per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte
zu erscheinen, oder wenn voraussichtlich
ihre Forderung keinem Anstande unterliegt,
durch Einreichung eines schriftlichen Re-
cesses zu liquidiren und die jDocumente
worauf sich die Forderungen , so wie die
etwaigen Vorzugsrechte gründen in der
Urschrift vorzulegen.

Von denjenigen Gläubigern , welche
schriftlich liquidiren , wird im Fall eines
Vergleichs , sowie in Hinsicht auf Geneh¬
migung des Verkaufs der Liegenschaften,
angenommen , daß sie der Mehrzahl der
Gläubiger ihrer Categvrie beitreten.

Die nicht angezeigten Forderungen
werden nach der LiquidationsHandlung
durch PräclusivBescheid von der Masse
ausgeschlossen.

Horb den i §. August 1887.
K . Oberamtsgericht,
A .V . Herrmann.

Forstamt Menstaig.
Altenstaig.  sHolzVerkauf .j Frei¬

tag den 15 . September und an den
folgenden Tagen.

Morgens 8 Uhr,
werden in den Schlägen des Reviers
Hofstett
Bauholz Sagklötze Brennholz

Burghart,
55 Stamme 112 Stück i 64^ Kl. eichene

' iz */2 — birkene
25/r — tannene

Prügel
Sommerhaltze,

51 — 84 — »ZV » - - Au « .
schußholz



Bauholz S - ägklötze Brennholz
Buchrein.

44 Stämme Stück ' Z2/ ^ Kl . eichen ».
buchen Ausschuß.

Holz
Geigerkberg,

i5 — 125 — 5 /̂4 - Brenn-
Holz

zus . i45Stamme447 Stück 154 /̂4 Klftr.
und taxine ReifachWellen

— . i ?o eichene / / ' '
—1905  buchene
— ' > 8^40  tannene , '

im Aufstreich verkauft werden . Die Zu¬
sammenkunft ist in Aichelberg , von wo
aus man sich in die Schläge zum Ver¬
kauf verfügen wird . ^

Indem die Kaufsliebhaber hiezu ein-
geladen werden , wird bemerkt , daß 1/^
des Holzwerths bei dem Verkauf gleich
baar , der Rest des Kaufschillings aber
nach erfolgter Genehmigung des Verkaufs
und vo.v erfolgter Abfuhr M das K.
Kameralqmt Altenstaig zu bezahlen , oder
wenn Borgfrist gewünscht wird , die . ge-
sezliche Sicherheit beizubringen ist.

Den 29 . August 1807.
K . Forstamt,

v. Seutter.

Alteustaig.  sHolzVerkauf . j
Vlontag den 25 - Sept . d . I.

und an den folgenden Tagen wird , das
zum Verkauf bestimmte Bau - , Säg-
und Brennholz in nachstehenden Schlä¬
gen vom Revier Grömbach im öffentlichen
Aufstreich abgesetzt werden , und zwar:

Holderstöckle , ,
Bauholz Sägkl ^tze

— I- 421 Stamme —zzg  Stück
Reutplaz

— > 275 — — > 76 —
Hergottsbühl

—122 — — > 110 —
MadwiestNbuckel

—75 — — 45 —
> 89§ Stämme — 569  Stück

452 —

die Sortiments bestehen in Zoger , Hoger,
5oger, 55 ger , 6oger , 70 ger .und effek¬
tive Tannen , auch mehrere DoppMötze.

Brennholz
Im Hergottsbühl

— ' . 11»/^ Klftr . buchene Prügel.
Die Liebhaber werden eingeladen sich

> an obigem Tag,
Morgens 8 Uhr

in Grömbach einznfinden , von wo aus
man sich in die Schlage begeben wird;
hinsichtlich der Zahlungen rc. jwird sich
auf die früher » Bekanntmachungen in
den Intelligenz -Blättern , bezogen.

Den . LZ . August 18 ^ 7.
K . Forstamt,
v. Seutter.

Forstamt Sulz.
Sulz,  Revier Thumlingen sHolr»

Verkaufs ^
7-Am 15 . September d. I.

werden im Kronwald . Sattelacker
174 Kiasler lannene , Scheutter

2hl, ditto ditto Prügel
11700 Stück ditto Weilen

so wie
am ib . Sept . d. I . -

2119 Stamme Floßholz und
519 Stück , laiuiene Sagkiötze

je Vlorgens 9 , Uhr
im öffentlichen Aufstreich und zwar im
Walde selbst verkauft , sollte aber , die
Witterung schlecht werden , so findet der

'Verkauf auf dem Rathhause zu Lützen¬
hardt statt , was die Schultheißenämter
ihren Ortsangehörigen mit dem Bemer¬
ken zu eröffnen haben , daß jeder Käu¬
fer sich mit dem nöthigeu Aufgeld zu
versehen hat , auch an dem vom K . Ka-
meralamt im Kaufszettel zum Geldeinzuge
bestimmten Tage das erforderliche Geld,
oder einen tüchtigen Bürgschein mitzu¬
bringen habe , widrigenfalls das Holz den
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andern Tag wieder verkauft , das bezahlte
Aufgeld aber verloren seyn würde.

Den 29 . August 1807.
K . Forstamt,

Graf v. Uxkul.

KameralamL Reuthin.
Das K . Kameralamt Reuthin , an

sämmtliche OrlsVorsteher seines Bezirks.
In Folge höchsten F-inanzMinisterial-

Befehls erhalten die OrtsVorsteher des
Bezirks den Auftrag den in ihren Gemein¬
den befindlichen Wirthcn zu eröffnen ;
daß sie ihre sämmtlichen zur Benüzung
im Keller bestimmten — oder zum Ver¬
laden und Beiführen von Wein aus
dem Iunlande , dienenden Fässer , vor¬
schriftmäßig eichen lassen sollen , indem
im Unterlassungsfall sowohl die im Accord
stehenden Wirrhe , als diejenigen , welche
nach dem Abstich behandelt werden , die
gesezliche Strafe treffen würde.

Im Uebrigen wird auf die Bekannt¬
machung des K . Oberamts Nagold und
Kameralamts Altenstaig in Nro . 6Z die¬
ses Blattes verwiesen.

Den 23 . August 18Z7.
K . Kameralamt,

B ü hier.

Hofkameralamt Herrenberg.
Herren berg.  Am

Donnerstag den 14 . Septbr . d . I.
Vormittags 10 Uhr

werden in der hiesigen KameralamtsKanz-
lei folgende Oefen im AufstreuH verkauft
werden:

1 Säulenofen,
1 Kanonenofen,
1 großer und
1 kleiner Kastenofen,

sämtliche ganz brauchbar.
Den 25 . August 1. 837 »

K . Hofkameralamt,

Stutt gart.  sTuchlieferung für das
K . Militair . lj Die Tuchlieferung für
das K . Militair wird wiederauf 1 Jahr
vom Oktober i8 ^ /»s an diejenigen Kauf¬
leute , Tuchfabrikanten und Tuchmacher
des Jnnlandes überlassen werden , welche
nach O. uatitä,t und Farbe die preiswür¬
digsten Musterstücke vorlegen.

Hiebei wird jedoch nicht erfordert,
daß ein Lieferant den ganzen Bedarf
in allen Farben oder eine große Quantität
derselben übernehmen , es können vielmehr
auch diejenigen sich bewerben , welche we¬
nigstens die : für ein Regiment in einer
Farbe erforderliche Ellenzahl auf einen
VerfallTermin zul liefern vermögen.

Es sind auch nur von den königsblauen
Tüchern Nro . 1 und 2 , von ponceau»
rothem , sodann von blaumelirtem Man¬
teltuche Musterstücke einzusenden , indem
der Bedarf eines Regimentes an schwar¬
zem Nro 1 und 2, Tuch , sowie an dun¬
kelblauem , der Gleichheit der .Qualität
w gen , demjenigen Lieferanten übertragen
werden wird , welcher die Erfordernisse dessel¬
ben an königsblauem Tuch zu liefern hat.

Der Termin zur . Einsendung dieser
Mustertücher ist bis zum Zo . September
d . I . offen.

Jeder , welcher auf eine dieser 4 Sor¬
ten sich einzulassen beabsichtigt , hat ein
ganzes Stück Tuch als Muster einzusenden
wie er zu dem bestimmten Preiße nach
Qualität und Farbe das von ihm an-
gebotene Tuchquantum liefern wolle.

In das Musterstück ist beliebig zu
bezeichnen und mit einem versiegelten
Zettel zu übergeben , der außerhalb das
Zeichen des Tuches , innen aber den
Namen und Wohnort des Einsenders
mit der Erklärung über die Größe der
von der Mustersorte zu übernehmenden
Ellenzahl enthalten muß.
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Eine Commission von uubetheiligtcn
Sachkundigen, welcher die Einsender unbe¬
kannt bleiben, erkennt über diePreiSwür-
digkeit der Musterstücke.

Wenn diese Commission ihr Urtheil
abgegeben hat, werden die Zettel urkund¬
lich eröffnet, und demjenigen, dessen Mu¬
ster als das Beste erkannt wurde, die
Lieferung inner der Grenzen der von ihm
angebotenen Ellenzahl zugeschlagen, der
hierüber etwa noch weiter verfügbare Rest
aber demjenigen zuerkannt, dessen Muster
zunächst nach dem Preiswürdigsten für
das Beste erkannt worden ist. Bei glei¬
chen Mustern findet eine Vertheilung
des Bedarfs nach Regimentern unter die
Einsender im Verhältnisse der angebotenen
Ellenzahl statt.

Die Ablieferung erfolgt sodann un¬
mittelbar an die Regimenter unter der
bei denselben bestehenden Controls genau
in der Beschaffenheit des eingesendeten
Musters. Die MontirungsVerwaltung
wird über Preis , FarbenMuster und
weitere Bedingungen nach Verlangen
mündliche oder schriftliche Auskunft geben.

Den 14. August 1857-
KriegscassenVerwaltung.

Vtä. Riekher.
Freudenstadt . sNutzholzverkauf.j

Der auf den 8. September ausgeschrie¬
bene NuhholzVerkaufwird auf den 25.
dieß Monats , Morgens 8 Uhr verlegt,
was andurch zur öffentlichen Kenntniß
gebracht wird.

Am 30. August 18Z7.
Stadtfchultheißenamk,

Weimer.

Horb . sGläub iger -Aufruf .j
JosepHAnton Beßon , Nadler dahier,
beabsichtigt von hier wegzuziehen, und

hat aus diesem Grunde sein Haus und
Güter verkauft.

Um nun dessen GüterKaufschillings
und SchuldenVerweisung mit Sicherheit
vornehmen zu können, werde,, dessen et¬
wa unbekannte Gläubiger aufgerufen,
ihre Forderungen

innerhalb drei Wochen
hieher anzuzeigen.

Den 25. August 1807.
Unterpfands Behörde.

Vär. Hülföbeamte,
Hailer.

Freudenstadt.  sAufforderung .j
August Wälde, Taubstumme von Fried-
richsthal, gelernter Messerschmid zieht
schon seit 4 Wochen zwecklos und ohne
Ausweis in der Gegend herum.

Die OrtsVorsteher werden daher auf¬
gefordert, denselben im Betretungsfall
an die Unterzeichnete Stelle einliefern zu
lassen.

Am 3o. August 1827.
Stadtschultheißenamt,

Weimer.
Nagold.  sEichenVerkauf .j In

den Stadtwaldungen Bühl und Kehr¬
halden, werden 105 Stück ganz schöne
Eichen verkauft, worunter zum Wasser¬
bau und zu Wellbäumen sich mehrere
vortrefflich eignen.

Der Verkauf geschieht im Stadwald
Bühl

den 15. September d. Jahrs
mit 79 Stück, der in der Kehrhalden

den 17. September d. Jahrs
wo die Liebhaber am 13. September am
großen Stadtacker oder bei der Unter-
jettinger LandvogteiTafel

Morgens um 9 Uhr
und die 26 Stück welche in der Kehrhalden
am 17. Sext . versteigert werden um eben die



Zelt bei der Unternbrücke sich einfinden
wollen . Die Bedingungen werden je«
desmal vor der Versteigerung den Kaufs¬
liebhabern öffentlich bekannt gemacht
werden.

Um Bekanntmachung dessen werden
die OrtsVorsteher höflich gebeten.

Am 29 . August r 8 Z7 >
Waldmeister Rähle.

Baiersbronn,  Oberamts Freu¬
denstadt . sHolzVerkauf . j

Am Montag den i l . Septbr . d . I.
werden aus den Gemeinde - Waldungen
u . z. Distrikte Hirschkopf , Tonbach , Gru¬
be bis EUbach , und Oberthal

circa ZZoo Sägklötze und
Z7 KlafierHolz

auf hiesigem Rathhaus dem öffentlichen
Verkauf Preis gegeben , wozu die Lieb»
Haber mit der Bemerkung eingeladen
werden , daß an gedachtem Tage

Früh 9 Uhr
die Verhandlung beginne.

Den 27 . August 18Z7.
Für den Gemeinderath

der Vorstand,
Pulverm  ü ller,

Beihingen,  Oberamts Nagold.
sGeld auszuleihen . j Bei der hiesigen
Stiftspflege liegen gegen gesetzliche Ver¬
sicherung 60 fl . zum Ausleihen parat.

Den 24 . August 18Z7.
Stiftspfleger
Burkhardt.

Außeramtilche Gegenstände.
Alten staig.  sAnzeige und Em¬

pfehlung vonGußwaaren . j Oval -, Säulen,
und gewöhnliche PlattenOefen zu jeder
beliebigen Größe ; Kunstheerde , Koch¬
häfen von gewöhnlicher Facon , sogenannte
Ofenhäfen , Bratkacheln und sonstige

Kochgeschirre von Eisenguß sind zu den
billigsten Preisen immer vorräthig bei
mir zu haben.

Auch nehme ich Bestellungen nach
Modellen auf und sichere jedem Freunde
billige und schnelle Bedienung zu.

Alte Oefen und sonstiges Gußeisen
nehme ich sowohl bei Abnahme von neuen
Gußwaaren an Zahlungsstatt an , als
auch sonst zu verhältnißigen Preisen.

Den ZL . August 18Z7.
Johannes Brougier.

Alten staig.  sFässer feil . j Der
Unterzeichnete verkauft circa 60 Aimer
in Eisen gebundene Weinfässer , in der
Größe von r bis 6 Aimer.

Den Zt .. August 1887.
Johannes Brougier.

Rd  th , Oberamts Freudenstadt . Da
das vor einigen Wochen in diesem Blatte
zum Verkauf ausgeschriebene Hofgut des
Michael Finkbeiner zu Rdth , bestehend
in ungefähr 20 Morgen Wiesen , 15
Morgen Aeckern , 64 Morgen Wald
nebst Haus und Backhütten bereits an-
gekauft ist , so werden etwaige Kaufslu¬
stige zu einem zweiten Verkauf,

der Samstag den 9 . September d . I.
in Röth statt findet , höflichst eingeladen

Die Verkaufs -Gegenstände , werden
entweder einzeln oder zusammen abgegeben
und können täglich eingesehen werden bei
dem bisherigen GutsBesitzer.

Am Zi . August 1807.

Hochdorf,  Oberamts Horb . sGeld
auszuleihen . j Unterzeichneter hat in der
Anna Maria Vogt 'schen Pflegschaft,
100 fl. gegen gesetzliche Versicherung zum
Ausleihen parat liegen.

Den Lö. August 18Z7.
Pfleger

Llndenwirth Esch.
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SülzD or f,  Oberamts Nagold.
Bei dem Unterzeichneten ist ein Eber»
schwein feil , schön gezeichnet mit Moh¬
renkopf, ein Jahr alt und für die Mut¬
terschweine ganz paßend.

Den Zi . August 18Z7.
Eberhalter und Bäcker,

Joh . Rohm.
Schlotten,  AmtOberkirch in Ba¬

den . sWeinVersteigerung .)
Donnerstag den 14 . Septbr . d. I.

Nachmittags 1 Uhr
lasse ich in meiner Behausung ^ Stunde
von Oberkirch nachbenannte Weine von
vorzüglicher Qualität aus den vorzüglichsten
Lagen gezogen, öffentlich versteigern:
17 neue Ohm Klingelberger i 834 ger,
18 - » Klevner i 834 ger,
17 « - Elbinger t 834 ger,
71 - - Klevner l 855 ger,
28 » - Klevner , Klingelberger

und Rothen gemeinen,
wozu höflich einladet

Joseph Braun,
Rath.

Ueber die vorzügliche Weine kann
man sich bei Herrn Hipp in Freuden-
stadt näher erkundigen.

Wöchentliche Frucht - , Fleisch- und
Brod - Preise.

In Freudenstadt,
den 26. August 1857.

Kernen 1 Schst. iZfl. 36kr. iZfl. skr . 12fl. 4okr.
Roggen 1 — —st. —kr. gst. ch8kr. —st. —kr.
Gersten 1 — — fl. —kr. yfl. 2<lkr. —st. —kr.
Haber , — Zfl. HSkr. 5fl- Z8kr. 5fl. Zokr.

Fleisch - und Brod - Preiße.
Ochsenfleisch I Pfund . . . . . . . ykr.
Kubfleisch i — . 7kr.
Kalbfleisch i — . 6kr.
Hammelfleisch i — —kr.
Schweinefleisch mit Speck . 9kr.

— — ohne — . skr.
. . 4 Pfund 12 kr.
. . . . . . - - it kr.

Schwarzbrob . . . . . . — — io kr.
r Krcuzerweck schwer . . . . . . g Loth.

Butter 1 Pfund . . . . . 17 —,8 kr.
Rindsschmalz 1 — . 2Z kr.
Schweineschmalz 1— . . kr.

Z n C a l w,
den 26. August 1837-

Kernen 1 Schfl . iZfl. ykr. t4fl. ZZkr. i2fl. —kr.
Dinkel 1 — 6fl. r5kr. Zfl. Zakr. Zfl. izkr.
Haber 1 — Zfl. Zokr. gfl. 20kr. Zfl. , 2kr.
Roggen 1 Sri , ifl . 6kr. ist . —kr. —fl. —kr.
Gersten 1 — ifl. >2kr. ifl . 4kr. —fl. —kr.
Bohnen 1 — ist. Z2kr. ist. 2Zkr. —fl. —kr.
Wicken 1 — ifl. —kr. —fl.  48kr. —fl. —kr.
Erbsen 1 — ifl. 2skr. ist. I2kr. —fl. -^kr.
Kernenbrod 4 Pfund . . irkr.
1 Krcuzerweck schwer . . . . 7 Loth.

Zn Tübingen.
de» 25. August >857.

Dinkel 1 Schfl . —fl. —kr. gfl. 27kr. —fl. —kr.
Haber 1 Sri . —fl. —kr. —fl. Z7kr. —fl. —kr.
Erbsen 1 — . . ist. i2kr.
Linsen 1 — —fl. —kr. ifl . 20kr. —fl. —kr.
Gersten 1 — . ifl . ikr.
Bohnen 1 — . ifl . 48kr.

Fletschpreiße.
Zn Tübingen vom 25. August 1837.

Ochsenflcisch l Pfund . . . . 8 kr.
Rindfleisch — . . . . 7 kr.
Kuhfleisch — . . . . 6 kr.
Hammelfleisch — . . . . 8 kr.
Kalbfleisch — . . . . 7 kr.
Schweuiefleisch — unabgezogenes . . 8 kr.

dlv. — abgezogenes . . 7 kr.

In Nagold.
Lchsenfleisch1 Pfund . . kr-
Rindfleisch — . 7 kr.
Hammelfleisch — . 7 kr.
Kalbfleisch — . 7 kr.
Schweinefleisch mit Speck . y kr.

— — — ohne Speck . 6 kr.

Charade.
Die erste Splbe versiegelt daß Band der in¬

nigen Liebe
Bleibt dcßhalb stets zum Denkmal gewidmet.
Die zweite und dritte verhindert den Feind

Vor dem Einfall;
Das Ganze ist geschaffen zum Schutze und

Schirme.
KerncnBrod
Wittclbrod
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